
Einsame Spitze – 
Frauen in Führung
Frauenpolitischer 
Themennachmittag 2018

am Samstag, 20.01.2018 um 14:30 Uhr
im Burgsaal der Wewelsburg

GLEICHSTELLUNGSSTELLE
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Berufliche  
Karrieren von 
Frauen fördern
Der Frauenpolitische Themennachmittag führt 
in diesem Jahr die unterschiedlichen Perspekti-
ven aus Wirtschafts- und Frauenpolitik  
zusammen. 

 ■ Frauen sind  häufig sehr gut ausgebildet 
und beginnen ihre Karriere aussichtsreich. 
Wenige von ihnen schaffen dann aber 
tatsächlich den Aufstieg in Führungs- 
positionen.

 ■ Es gilt gerade im Kreis Paderborn die Karri-
erewege von Frauen besonders in den Blick 
zu nehmen. Frauen müssen für dasselbe 
Ziel meist mehr leisten als Männer. Wie 
können mehr Frauen in anspruchsvollen 
Jobs an die Spitze gelangen?  Welchen  
äußeren und inneren Barrieren verwehren 
den Frauen den Aufstieg?

Sie sind herzlich eingeladen, im Anschluss 
an diesen Vortrag Ihre Fragen zum Thema zu 
stellen bzw. Ihre Statements abzugeben.



VORSTELLUNG

Prof. Dr. Doris 
Krumpholz

Frau Prof. Dr. Krumpholz lehrt seit 1999 Sozialpsycho-
logie, Gruppendynamik und Führungspsychologie 
an der Fachhochschule Düsseldorf. Sie verfügt über 
langjährige Erfahrung in der Arbeit mit Organisatio-
nen und hat viele Organisationsentwicklungsprozesse 
beratend begleitet. 

Das Kompetenzzen-
trum Frau und Beruf 
OWL ist Teil der Landesinitiative Frau und Wirtschaft. 
Trägerin ist die OstWestfalenLippe GmbH in Koopera-
tion mit der Stadt Bielefeld und den Kreisen Gütersloh, 
Herford, Höxter, Lippe, Minden-Lübbecke und Pader-
born.
In Kooperation mit den Wirtschaftsförderungen und 
den Gleichstellungsstellen der Kreise in OWL und der 
Stadt Bielefeld bringt das Kompetenzzentrum Frau und 
Beruf OWL die Perspektiven von Wirtschafts- und Frau-
enpolitik zusammen.
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VORTRAG

„Mit Tennisregeln 
im Kopf Fußball 
spielen.“
Was wird hier eigentlich gespielt? – das fragen 
sich Frauen häufig in Meetings, Teambespre-
chungen oder im allgemeinen Kontakt mit Kol-
legen. Manche Verhaltensweisen erscheinen 
rätselhaft. Eine zutreffende Einordnung kann 
aber entscheidend dafür sein, sich als Frau be-
ruflich zu profilieren, sich strategisch zu positio-
nieren bzw. sich in Teams zu behaupten. 

Kurzweilig und informativ präsentiert die Refe-
rentin Frau Prof. Dr. Krumpholz die Unterschie-
de zwischen weiblicher und männlicher Kom-
munikation sowie die Auswirkungen auf die 
Gruppendynamik in Teams. „Es ist wichtig, die 
Unterschiede in der Kommunikation zu kennen, 
nur dann kann jede Frau passende Strategien 
anwenden. Es geht darum, das eigene Hand-
lungsrepertoire zu erweitern – wer Autofahren 
kann, verlernt das Fahrradfahren ja auch nicht.“, 
so Frau Prof. Dr. Krumpholz. 
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Programm
14:30 Uhr |  BEGRÜSSUNG

Landrat Manfred Müller und  
Elisabeth Voigtländer, Gleichstellungs-
beauftragte des Kreises Paderborn

14:45 Uhr |  VORSTELLUNG
„Kompetenzzentrum  
Frau und Beruf“ 
Dr. Angela Siebert
 

15:00 Uhr |  KAFFEEPAUSE

15:30 Uhr |  VORTRAG
„Mit Tennisregeln im Kopf  
Fußball spielen“ 
Prof. Dr. Doris Krumpholz
 

17:00 Uhr |  ENDE DER VERANSTALTUNG



GLEICHSTELLUNGSSTELLE

Kreis Paderborn
– Der Landrat –
Gleichstellungsstelle

Aldegreverstraße 10 – 14
33102 Paderborn
Telefon: 05251 308-9300
E-Mail: voigtlaendere@kreis-paderborn.de
www.kreis-paderborn.de

Veranstaltungsort
Burgsaal der Wewelsburg 
Burgwall 19
33142 Büren-Wewelsburg

Um Anmeldung bis zum 11.01.2018 wird gebeten,
telefonisch unter 05251 308 9300 oder
per E-Mail unter voigtlaendere@kreis-paderborn.de.

Alle Vorträge werden in Gebärdensprache übersetzt.

Wenn Sie eine Kinderbetreuung benötigen, sprechen
Sie uns bitte bis zum 11.01.2018 an!

In Zusammenarbeit mit den
Gleichstellungsbeauftragten aus:

Bad Lippspringe    Manuela Fischer
Bad Wünnenberg    Marietheres Jürgens
Borchen     Elisabeth Rüsing
Büren     Eva Bambeck
Delbrück    Rita Köllner
Hövelhof    Irene Lossin
Lichtenau    Rita Junker
Paderborn    Dagmar Drüke
Salzkotten    Andrea Schlichting
und der Gemeinde Altenbeken
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